
 
Hausordnung für Veranstaltungen in der Villa Elisabeth & St. Elisabeth-Kirche 
Die Villa Elisabeth und die Schinkelkirche St. Elisabeth sind bedeutende Baudenkmäler, die mit Hilfe öffentlicher Mittel saniert und 
wiederaufgebaut werden. Wir sind sehr um die Bewahrung des Gebäudezustands bemüht und bitten Sie uns dabei zu unterstützen. Dafür 
müssen folgende Hausregeln eingehalten und auch an Mitarbeiter, Lieferanten und Gäste weitergegeben werden: 
 
Die St. Elisabeth-Kirche und Villa Elisabeth stehen unter Denkmalschutz. Es dürfen keine Nägel in die Wand geschlagen, keine 
Klebestreifen an Wänden, Fußböden oder Mauern angebracht werden. Auch sollten keine Gegenstände an die Wände oder 
Paneele gelehnt werden, dasselbe gilt für die Fassaden. Wir finden gern alternative Befestigungsmöglichkeiten für Sie. 
 
Wände, Türen und Türschwellen sollten bei Transporten geschützt und mit besonderer Vorsicht behandelt werden, ebenso die 
empfindlichen Holzböden; Gegenstände immer tragen, nicht schieben oder ziehen! Die weißen Designstühle sind pfleglich zu 
behandeln, das Umräumen oder der Transport erfolgt ausschließlich durch unsere Mitarbeiter. 
 
Für die Nutzung des Hausstroms und hauseigener sowie mitgebrachter Technik ist eine vorherige Einweisung durch Mitarbeiter 
oder durch unsere Veranstaltungstechniker erforderlich. 
 
Sämtliche Aufbauten müssen zuvor vom Kultur Büro Elisabeth genehmigt werden. Das Foyer ist brandlastarm, die Fluchtwege 
sind komplett brandlastfrei zu halten, unter dem Brandschutzvorhang im Foyer dürfen sich keine Gegenstände befinden. 
Brandschutztüren und Fluchttüren dürfen nicht durch Keile, Kabel, o.ä. blockiert werden; alle Fluchtwege müssen frei bleiben! 
 
Das Foyer im EG der Villa ist aus Brandschutzgründen komplett frei von Kabeln zu halten; für Lichttechnik fragen Sie bitte unsere 
hauseigenen LED AKKU PAR-Scheinwerfer an. 
 
In St. Elisabeth und der Villa Elisabeth besteht absolutes Rauchverbot; im Außenbereich stehen Aschenbecher bereit. 
 
In den Veranstaltungsräumen sollte nicht gegessen oder getrunken werden; wir bitten darum, nicht mit Speisen und Getränken 
im Haus herumzulaufen. (Ausnahme: Bar im Foyer sowie Sondergenehmigung bei Vermietungen). 
 
Das Mitnehmen von Fahrzeugen (Fahrrädern, Rollern, Laufrädern, etc.) in die Gebäude ist nicht gestattet. 
 
Bitte vor dem Verlassen des Gebäudes alle Lichter ausschalten (Foyer, Treppenhaus, Saal und Nebenräume), danach Gebäude 
und Park abschließen, sofern dies nicht durch einen Mitarbeiter vom Kultur Büro Elisabeth erfolgt.  
 
Die Gebäude dürfen nicht unbeaufsichtigt und unverschlossen bleiben (Diebstahlgefahr!), Wertsachen sind dringend in 
verschlossenen Räumen oder zugewiesenen Spinden aufzubewahren.  
 
Nach 22 Uhr sind die gesetzlichen Lärmschutzbestimmungen einzuhalten, auch beim Verlassen des Gebäudes sollte jeglicher 
Lärm (z.B. laute Gespräche etc.) aus Rücksichtnahme auf die Nachbarn vermieden werden. 
 
Auf dem Gelände besteht aufgrund des Denkmalschutzes und zur Sicherung der Fluchtwege Parkverbot. An- und Ablieferungen 
sind nach vorheriger Absprache mit dem Kultur Büro Elisabeth und nur werktags in der Zeit von 8 bis 22 und an Sonn-/Feiertagen 
von 9 bis 22 Uhr möglich. Die Fahrzeuge müssen unmittelbar nach Anlieferung das Gelände verlassen. In Sonderfällen gibt es 
die Möglichkeit, einen Parkberechtigungsschein über das Kultur Büro Elisabeth zu erhalten und ein Fahrzeug für einen 
festgelegten Zeitraum auf einer zugewiesenen Fläche abzustellen. 
 
Das historische Kleinpflaster vor und rechts neben der Kirche ist bei starker Beanspruchung (z.B. schweren Lasten) durch eine 
geeignete Unterlage zu schützen. Der gesamte Kirchpark darf – abgesehen von der asphaltierten Fahrstraße – nicht befahren 
werden. Am Zaun des Kirchparks (außen und innen) darf nichts befestigt werden. Das Abspielen von Musik im Außenbereich ist 
nicht gestattet. 

Ich habe die Hausordnung gelesen und akzeptiere sie. Der Mieter  haftet für schuldhaft verursachte Schäden 
bei  Zuwiderhandlungen gegen die Hausordnung und trägt alle entstehenden Kosten. 

 
Berlin, den _________________       Unterschrift Veranstalter: ____________________________________ 


